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Flugaufnahme vom Gibelhorn aus SW (Foto: Privat) 

 
Ansicht Gibelhorn von SW  

 
In der Schrattenkalkwand am Westrand des Kapuziner-
waldes sind Störungen und Brüche (gelb gestrichelt) 
deutlich ausgebildet. 

ProjektbeschrProjektbeschrProjektbeschrProjektbeschreibungeibungeibungeibung    

Gefahrenbeurteilung und Massnahmenkonzept 
Kantonsstrasse Schwyz-Muotathal, Abschnitt Gibel-
horn (Länge 2.5 km) 

AuftraggeberAuftraggeberAuftraggeberAuftraggeber    

Tiefbauamt Kanton Schwyz  

AusführungszeitraumAusführungszeitraumAusführungszeitraumAusführungszeitraum    

Januar 2009 – 2015 

ProblemstellungProblemstellungProblemstellungProblemstellung    

Die Hauptstrasse 387 ist zwischen Bierkeller und 
Schlattli gegenüber dem Naturgefahrenprozess 
„Sturz“ exponiert (Steinschlag, Blockschlag, 
Eisschlag). Grössere Einzelereignisse mit längeren 
Verkehrsunterbrüchen fanden am 31.12.2007 und 
4.3.2009 statt. 

Unsere AufgabenUnsere AufgabenUnsere AufgabenUnsere Aufgaben    

• Gefahren- und Risikoanalyse Sturzprozesse für 
den Abschnitt vom Bierkeller bis zur Kurve vor 
Schlattli 

• Planung kosteneffizienter Schutzmassnahmen vor 
Sturzprozessen 

• Erbringen von fachlichen Ergänzungsleistungen 
im Zusammenhang mit der Projektierung des 
Bauprojektes „Variante Tunnel Horärank“. 

• Geotechnische Beurteilung der Felswände beim 
Horärank ober- und unterhalb der Strasse. 

• Geotechnische Abklärungen für die Erstellung 
der Stützmauern hangseitig der Strasse. 
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Geologisch/geotechnische Begutachtung der 
Felsböschung oberhalb der Strasse von einem 
Krankorb des Pneukrans „Saturn“.    

 

Abseilmanöver zur Gefahrenbeurteilung der 
Felsbereiche oberhalb Horärank.    
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Detaillierte Karte der Phänomene 
(Felsbänder, Runsen, etc.).    

 

Erstellung eines Schutzbautenkatasters für 
den gesamten Streckenabschnitt.    

 

Ausführung und Auswertung von Stein-
schlagsimulationen mit dem Programm 
Rockfall 7.1.     
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Planung und Darstellung von Schutz-
massnahmen gegen Sturzprozesse (Stein-
schlagschutznetze, Felsabdeckungsnetze, 
Damm, etc.).     

 

Schutzmassnahmenplanung und 
Erstellung von Intensitätskarten vor und 
nach Massnahmen.    

 

Risikoberechnung mit dem BAFU-Tool 
EconoMe 1.0 vor und nach Massnahmen 
sowie während der Bauphase.     

 


